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Hinweis  : Hinweis: Prüfungen, den Prüfungen zugeordnete Lehrveranstaltungen sowie
Prüfungstermine können in Friedolin unter dem Menüpunkt "Modulkataloge" eingesehen
werden. Nach Login wählen Sie dazu bitte Abschluss, Studiengang und Modul.
Unmittelbar eingearbeitete Änderungen werden dort zeitnah dargestellt.
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Sprachanforderungen

Sprachanforderungen gemäß Studienordnung der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften für das Fach Politikwissenschaft mit
dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)

Das Studium der Politikwissenschaft setzt gute Kenntnisse der englischen Sprache sowie einer weiteren modernen Fremdsprache voraus.
Der Nachweis kann über das Abiturzeugnis

• Unterricht in den Klassen 5-10 (ohne Abiturprüfung)
• Unterricht in den Klassen 7-12 (ohne Abiturprüfung)
• Unterricht in den Klassen 9-12 (mit Abiturprüfung)
• oder durch eine Bescheinigung über das Niveau A2/B1 gemäß Europäischem Referenzrahmen erfolgen.

Die ausreichende Lesefähigkeit im Englischen ist im Kernfach-Studium als Voraussetzung für die Teilnahme an Vertiefungsmodulen (Pol
310-351) gesondert zu dokumentieren. Der entsprechende Nachweis ist über das erfolgreiche Absolvieren des Einstufungstests B2 am
Sprachenzentrum der FSU zu erbringen.
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Modul  POL 100  Einführung in die Politikwissenschaft

Modulcode POL 100

Modultitel (deutsch) Einführung in die Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Introduction to Political Science

Modul-Verantwortliche/r Prof. May, apl. Prof. Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In der Vorlesung "Einführung in die Politikwissenschaft" werden
grundlegende Kenntnisse über die Grundbegriffe, grundlegende
Theorien und die Geschichte des Fachs vermittelt und die Teilbereiche
der Politikwissenschaft mit ihren Fragestellungen und Arbeitsmethoden
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Schlüsselkonzepte und -fragen der
Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen und verfügen über
anwendungsbereites methodisches Wissen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang
von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von
15 LP in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 120  Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen Arbeitens"

Modulcode POL 120

Modultitel (deutsch) Allgemeine Schlüsselqualifikation "Technik wissenschaftlichen
Arbeitens"

Modultitel (englisch) Techniques of Scientific Working

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sven Leunig

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Tutorium (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte In diesem Tutorium werden Sie mit dem Begriff der Wissenschaft
und den qualitativen Anforderungen an wissenschaftliche Texte
vertraut gemacht. Darüber hinaus geht es um die konkrete Umsetzung
dieser Anforderungen in wissenschaftlichen Hausarbeiten. Vermittelt
werden unter anderem die Grundregeln wissenschaftlichen
Arbeitens, Möglichkeiten der Lektüresuche und die exakte Form der
bibliographischen Angaben.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen die Technik des wissenschaftlichen
Arbeitens. Durch Anleitung und praktische Übungen erwerben die
Studierenden grundlegende Fähigkeiten, zur eigenständigen Erarbeitung
und Präsentation von Referaten, zur effizienten Klausurvorbereitung
sowie zum selbstständigen Verfassen wissenschaftlicher Hausarbeiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

in der Regel wöchentliche Abgabe von 1,5 – 3seitigen Arbeitspapieren

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Kurzhausarbeit (6 Seiten, bestanden/nicht bestanden)
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Bernauer, Thomas/Jahn, Detlef/Kuhn, Patrick/Walter, Stefanie,
Einführung in die Politikwissenschaft, 3. Auflage, Baden-Baden 2015

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 140  Quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung

Modulcode POL 140

Modultitel (deutsch) Quantitative und qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung

Modultitel (englisch) Quantitative and qualitative Methods of Empirical Social Research

Modul-Verantwortliche/r Prof. Reiser; Prof. Biermann (koordinierend für Teil 2), Prof. Dreyer, apl.
Prof. Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Teil 1 (Sommersemester): V „Methoden der quantitativen empirischen
Sozialforschung” (2 SWS), Ü „Quantitative Methoden der empirischen
Sozialforschung” (2 SWS)
Teil 2 (Wintersemester): V „Methoden der qualitativen empirischen
Sozialforschung” (2 SWS), Ü „Qualitative Methoden der empirischen
Sozialforschung” (2 SWS)
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 15 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

450 h
120 h
330 h
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Inhalte Teil 1: Gegenstand des Moduls sind grundlegende Ansätze der
quantitativen Methoden der empirischen Sozialforschung sowie
der Statistik. Das Modul gibt einen Überblick über den quantitativ-
empirischen Forschungsprozess. Darauf aufbauend sollen zentrale
Konzepte der Deskriptiven Statistik (u.a. Lage- und Streuungsmaße,
bivariate Datenanalyse, Regressionsanalyse) sowie Inferenzstatistik
(u.a. Normalverteilung, Signifikanztests, Punkt- und Intervallschätzung)
erarbeitet werden. Die Auswertung der Daten soll hierbei mittels der
Statistiksoftware erlernt werden.
Teil 2: Gegenstand des Moduls sind grundlegende Ansätze
der qualitativen Methoden & Methodologien (z.B. Hermeneutik,
Kritische Theorie, Grounded Theory, post-strukturalistische und
konstruktivistische Ansätze) der empirischen Sozialforschung, deren
epistemologische und ontologische Grundlagen und Einordnung in
die Wissenschaftsgeschichte. Dabei werden verschiedene qualitative,
interpretative Verfahren wie qualitative Interviews, und textbasierte
Analyseverfahren (z.B. Diskurs-, Narrations-, qualitative Inhaltsanalyse)
exemplarisch an Beispielstudien vermittelt. In einem weiteren Block
wird das Erstellen qualitativer Forschungsdesigns (Fragestellung,
wissenschaftliche Puzzles, Hypothesen, Forschungsstand, induktives
und deduktives Vorgehen) geübt. Ferner vermittelt das Modul
grundlegende Kenntnisse des Fallstudiendesigns (z.B. Small-N,
vergleichende Fallstudien, process tracing). Schließlich werden
Kenntnisse im Analysieren, Codieren, Interpretieren (Reliabilität und
Validität) und Aufbereiten qualitativer Daten vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel des ersten Teils des Moduls ist einerseits die Befähigung zur
Beurteilung empirischer sozialwissenschaftlicher Forschungsergebnisse
und andererseits die Befähigung zur Durchführung eines quantitativen
Forschungsprojektes sowie der selbstständigen computergestützten
Analyse von empirischen Daten mit Hilfe von R (oder SPSS).
Der zweite Teil des Moduls vermittelt einen breiten Überblick über
qualitative Forschungsmethodologien, deren Anwendungsbereiche
und Vor- und Nachteile. Er soll dazu befähigen, eigene qualitative
Forschungsdesigns zu entwickeln und ausführen zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Übungen. Die aktive Teilnahme an den
Übungen umfasst die Lösung von Übungsaufgaben. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der jeweiligen Veranstaltung von dem
Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Teil 1 (Quantitative Methoden):
A) Vorlesung: Zwei Testate (b/nb), die beide bestanden werden müssen.
B) Übung: Eine Klausur (50% der Modulnote). Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.
 
Teil 2 (Qualitative Methoden):
A) Vorlesung: Eine Klausur (50% der Modulnote). Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Pru#fungsform variieren;
B) U#bung: Ein Testat (Forschungsbericht) (b/nb) und zwei
Begleitleistungen (Reflexionspapiere) (b/nb). Alle Leistungen müssen
bestanden werden.
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Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Teil 1:
Behnke, J., Baur, N., & Behnke, N. (2010). Empirische Methoden der
Politikwissenschaft (2., aktual. Aufl. ed.). UTB, Stuttgart.
Neuman, Lawrence W., Social Research Methods. Qualitative and
Quantitative Approaches, 7. Aufl., London 2014.
Benninghaus, Hans, Deskriptive Statistik. Eine Einführung für
Sozialwissenschaftler, 11. Aufl., Wiesbaden 2007.
Field, Andy, Discovering Statistics Using IBM SPSS/R Statistics, 4. Aufl.,
Thousand Oaks, CA 2013.
Gering, Uwe W./ Weins, Cornelia, Grundkurs Statistik für Politologen, 4.
überarb. Aufl., Wiesbaden 2004.
Schnell, R./ Hill, P./ Esser, E., Methoden der empirischen
Sozialforschung, 9. aktual. Aufl., München 2011.
 
Teil 2:
Creswell, J. W. (2012). Qualitative Inquiry & Research Design: Choosing
Among Five Approaches Creswell, Sage Publications (CA).
Miles, M. B., & Huberman, A. M. (1994). Qualitative data analysis: An
expanded sourcebook. Sage.
Schwartz-Shea, P., & Yanow, D. (2012). Interpretive research design:
Concepts and processes. Routledge New York.

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 210  Basismodul Politische Systeme

Modulcode POL 210

Modultitel (deutsch) Basismodul Politische Systeme

Modultitel (englisch) Political Systems

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (auslaufend): Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe
2012/13): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung widmet sich dem deutschen politischen System im
europäischen Kontext. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen
(politiy), Prozesse und Akteure der politischen Willensbildung
und Interessenartikulation (politics) sowie Politikfelder (policy).
Darüber hinaus lernen die Studierenden wichtige Konzepte und
Erklärungsansätze kennen, mit denen der Wandel des deutschen
politischen Systems in vergleichender europäischer Perspektive
analysiert werden kann.
Im begleitenden Proseminar werden die Kenntnisse aus der Vorlesung
anwendungsorientiert vertieft und gefestigt.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen
Systemlehre kennen. In den vorlesungsbegleitenden Proseminaren
werden die Fähigkeiten der Studierenden zur selbstständigen Analyse
politischer Systeme in mündlicher und schriftlicher Form geschult.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesung: Klausur (40%)
Seminar (60%): Die Prüfungsleistung im Seminar besteht
entweder aus einer Hausarbeit, mehreren Einzelpapieren (z.B.
Textanalysen, die den Umfang einer Hausarbeit nicht übersteigen) oder
vergleichbaren Leistungen sowie seminarbegleitenden Leistungen (z.B.
Moderation, Referat oder vergleichbaren Leistungen). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Regelschule Erweiterungsprüfung Sozialkunde:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage.
München: Oldenbourg; Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag für
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.
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Modul  POL 220  Basismodul Politische Theorie und Ideengeschichte

Modulcode POL 220

Modultitel (deutsch) Basismodul Politische Theorie und Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Political Theory and the History of Political Thought

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (auslaufend): Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe
2012/13): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung setzt sich überblicksartig mit Epochen der
Ideengeschichte, Grundbegriffen des politischen Denkens und
moderner politischer Theorie auseinander. Im Seminar werden die
Grundkenntnisse über das politische Denken von Klassikern der
Ideengeschichte und systematische Fragen und Begriffe der politischen
Theorie und Philosophie vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich ein breites Basiswissen über
Fragestellungen, Methoden und Entwicklungslinien der politischen
Theorie an. Daneben steht die Schulung in Textverständnis und
Argumentationsweisen im Mittelpunkt des Moduls. Mit Blick auf aktuelle
politische Probleme soll zudem die Herausbildung eines an zentralen
Positionen und Begriffen orientierten Urteilsvermögens gefördert
werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (50%), Seminarnote (50%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 50:50.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Regelschule Erweiterungsprüfung Sozialkunde:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 230  Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft

Modulcode POL 230

Modultitel (deutsch) Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Comparative Politics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ulrich Hilpert

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
POL 210
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach:
POL 210

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Voraussetzung für POL 330 und
POL 331
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Voraussetzung für POL
330

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul (zu belegen ist entweder POL 230 oder POL 280)
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (auslaufend):
Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare (je 4 SWS, die Dauer jedes Seminars beträgt ½ Semester),
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Methoden und Theorien des Vergleichs: In dem Seminar wird
grundlegend in die Methoden des Vergleichs in der Politikwissenschaft
eingeführt, damit soll die Fähigkeit zur sicheren Anwendung der
Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden Politikwissenschaft
erworben werden.
Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Aufbauend auf
die „Methoden des Vergleichs" werden die theoretischen Perspektiven
der Vergleichenden Politikwissenschaft und deren Anwendung anhand
empirischer Beispiele zum Verhältnis von Politik und Wirtschaft
und Gesellschaft (Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik, Innovations- und
Strukturpolitik, Bedeutung der Weltmärkte und regionale Politik,
Regieren und Verwalten) vertiefend behandelt.
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Lern- und Qualifikationsziele Methoden und Theorien des Vergleichs: Kenntnisse und Fähigkeit
zur Anwendung der Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden
Politikwissenschaft.
Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Anwendung der
Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden Politikwissenschaft.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder
vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Methoden und Theorien des Vergleichs: Abschluss durch zweiteilige
Klausur (Wissensprüfung - Teil A, Systematik - Teil B, zusammen
16,5% ).
Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Abschluss durch
zweiteilige Klausur (Wissensüberprüfung - Teil A (33,5% ), Anwendung
von Wissen und Methoden - Teil B (50% ). Teil B kann ggf auch durch
Anfertigung einer Hausklausur erbracht werden.
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Im Falle einer Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 230  Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft

Modulcode POL 230

Modultitel (deutsch) Basismodul Vergleichende Politikwissenschaft

Modultitel (englisch) Comparative Politics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Ulrich Hilpert

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 210
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 210

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul (zu belegen ist
entweder POL 230 oder POL 280)
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (auslaufend): Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13):
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Seminare (je 4 SWS, die Dauer jedes Seminars beträgt ½ Semester),
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Methoden und Theorien des Vergleichs: In dem Seminar wird
grundlegend in die Methoden des Vergleichs in der Politikwissenschaft
eingeführt, damit soll die Fähigkeit zur sicheren Anwendung der
Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden Politikwissenschaft
erworben werden. Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft:
Aufbauend auf die „Methoden des Vergleichs" werden die theoretischen
Perspektiven der Vergleichenden Politikwissenschaft und deren
Anwendung anhand empirischer Beispiele zum Verhältnis von Politik
und Wirtschaft und Gesellschaft (Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik,
Innovations- und Strukturpolitik, Bedeutung der Weltmärkte und
regionale Politik, Regieren und Verwalten) vertiefend behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Methoden und Theorien des Vergleichs: Kenntnisse und Fähigkeit
zur Anwendung der Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden
Politikwissenschaft. Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft:
Anwendung der Methoden und Grundbegriffe der Vergleichenden
Politikwissenschaft.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Methoden und Theorien des Vergleichs: Abschluss durch zweiteilige
Klausur 16,5%
(Wissensprüfung - Teil A, Systematik - Teil B, zusammen 16,5% ).
Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft: Abschluss durch
zweiteilige Klausur 83,5%
(Wissensüberprüfung - Teil A (33,5% ), Anwendung von Wissen und
Methoden - Teil B (50% ). Teil B kann ggf auch durch Anfertigung einer
Hausklausur erbracht werden.)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein. Im Falle einer
Wiederholungsprüfung kann die Prüfungsform variieren.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 230a  Basismodul Vergleichende Regierungslehre

Modulcode POL 230a

Modultitel (deutsch) Basismodul Vergleichende Regierungslehre

Modultitel (englisch) Comparative Government

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen
Systeme eingeführt; es werden also im Wesentlichen Probleme der
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme
- nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen
behandelt. In den Seminaren wird besonders auf die spezifischen
Methoden des Vergleichs politischer Systeme eingegangen, soweit
diese über die allgemeinen Methoden der empirischen Sozialforschung,
die im Modul POL 140 gelehrt werden, hinausgehen. Diese werden an
Beispielen des Vergleichs bestimmter politischer Systemtypen eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme.
Kenntnisse und Fähigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (50%), Seminarnote (50%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
 
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  POL 240  Basismodul Internationale Beziehungen

Modulcode POL 240

Modultitel (deutsch) Basismodul Internationale Beziehungen

Modultitel (englisch) International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100, POL 120
147 Lehramt Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (auslaufend): Pflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe
2012/13): Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung führt die Studierenden in die Grundlagen des Studiums
der Internationalen Beziehungen ein und behandelt die Geschichte der
Teildisziplin, Theoriebegriff und Theoriebildung, Analyseebenen sowie
dann v.a. die klassischen IB-Theorien. Die Seminare orientieren sich
am wechselnden Semesterthema des Lehrstuhls, das jeweils eine der
Theorien zur Grundlage macht. Hier werden in einer breiten Palette von
Themenfeldern die Theorien zumeist in Fallbeispielen angewendet oder
weitere Bereichstheorien vorgestellt und vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über die zentralen
Theorien Internationaler Beziehungen. Sie lernen die Theorien am
konkreten Fall methodisch fundiert anwenden, diese kritisch und
vergleichend zu reflektieren und ihre Erkenntnisse in mündlicher
wie schriftlicher Form zu präsentieren. In Lektürekursen werden
Textverständnis, -interpretation und -kritik in vergleichender Perspektive
geschult.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Anforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur in der Vorlesung (50 %) und Seminarleistung (50 %).
Die Seminarleistung setzt sich zusammen aus Hausarbeit (70%) und
seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. Referat, Thesenpapier,
Rezensionen, Gruppenarbeit). Die Hausarbeit kann durch andere
schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays,
Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit
aus Leistungen zusammen, die in der Summe gleichwertig sind. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul 147 Lehramt Regelschule Erweiterungsprüfung Sozialkunde: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur siehe aktuellen Veranstaltungsplan
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Modul  POL 250  Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250

Modultitel (deutsch) Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium (obligatorisch, 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren. Dies gilt für die
Studierenden im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Das Basismodul Europäische Studien besteht aus zwei Teilen.
Einerseits vermittelt es in einer Vorlesung Grundlagen zu Theorien der
europäischen Integration, zu Institutionen und Politikgestaltung der
Europäischen Union in ausgewählten Handlungsfeldern. Andererseits
werden in einem Tutorium Übungen zur Praxis supranationaler
Entscheidungsfindung durchgeführt und in einer EU-Simulation
angewendet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie
und Praxis der europäischen Integration und ausgewählter europäischer
Organisationen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme an einem EU-Tutorium (Erfüllung der
Tutoriumsaufgaben. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
Leistungsnachweis im Rahmen einer Simulation(sübung) (b/nb).
Die Art des Leistungsnachweises wird zu Beginn der Lehrveranstaltung
bekanntgegeben.
Die Prüfungsleistung unterscheidet sich von der Prüfungsvorleistung.
Beide Modulprüfungen müssen mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Tutorien notwendig. Nähere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Eine ausführliche Literatur- und Linkliste wird zu Beginn der Vorlesung
verteilt.
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Modul  POL 250-1  Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modulcode POL 250-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien

Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte POL 250-1 ist mit POL 260 zu kombinieren. Dies gilt für die
Studierenden im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien der europäischen
Integration, zu Institutionen und Politikgestaltung der Europäischen
Union in ausgewählten Handlungsfeldern.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie
und Praxis der europäischen Integration und ausgewählter europäischer
Organisationen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 250 als
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 250-1 nicht als ASQ-Modul
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären
Gründen ist möglich.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Eine ausführliche Literatur- und Linkliste wird zu Beginn der Vorlesung
verteilt.

Unterrichtssprache
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Modul  POL 260  Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260

Modultitel (deutsch) Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren. Dies gilt für die
Studierenden im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Das Basismodul Internationale Organisationen besteht aus zwei Teilen.
Einerseits vermittelt es in einer Vorlesung Grundlagen zu Theorien und
Handlungsfeldern internationaler Organisationen wie den Vereinten
Nationen oder der Welthandelsorganisation. Andererseits werden in
einem Tutorium Übungen zur Praxis multilateraler Verhandlungen
durchgeführt und abschließend in einer UN-Simulation angewendet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie
und Praxis ausgewählter internationaler Organisationen.
Die tutorielle Betreuung zielt auf eine intensivere Reflexion des
Lehrstoffs und die Verbesserung der Lese- und Diskussionsfähigkeit der
Studierenden.
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Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an einem IO-Tutorium (Erfüllung der
Tutoriumsaufgaben. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben).
Erfüllung der Tutoriumsaufgaben (Literaturzusammenfassungen,
Präsentationen oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben).

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)
Leistungsnachweis im Rahmen einer Simulation(sübung) (b/nb). 
Die Art des Leistungsnachweises wird zu Beginn der Lehrveranstaltung
bekanntgegeben.
Die Prüfungsleistung unterscheidet sich von der Prüfungsvorleistung.
Beide Modulprüfungen müssen mindestens bestanden sein. 

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Tutorien notwendig. Nähere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Hurd, Ian (2021): International Organizations. Politics, Law, Practice. 4.
Aufl. Cambridge: Cambridge University Press.
Rittberger, Volker et al. (2019): International Organization. 3. Aufl.
London: Red Globe Press.
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Modul  POL 260-1  Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte POL 260-1 ist mit POL 250 zu kombinieren. Dies gilt für die
Studierenden im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergänzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien und Handlungsfeldern
internationaler Organisationen wie den Vereinten Nationen oder der
Welthandelsorganisation.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der
institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie
und Praxis ausgewählter internationaler Organisationen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

--
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100% der Modulnote)

Zusätzliche Informationen zum Modul ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 260 als
Wahlpflichtmodul belegen, können POL 260-1 nicht als ASQ-Modul
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitären
Gründen ist möglich.
 
129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL
260-1 zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Hurd, Ian (2021): International Organizations. Politics, Law, Practice. 4.
Aufl. Cambridge: Cambridge University Press.
Rittberger, Volker et al. (2019): International Organization. 3. Aufl.
London: Red Globe Press.k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul  POL 280  Basismodul Politische Systeme im Vergleich

Modulcode POL 280

Modultitel (deutsch) Basismodul Politische Systeme im Vergleich

Modultitel (englisch) Comparative Government

Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120, POL 210
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 100, POL 120, POL
210
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-1,
POL 210-2
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Stand (Druck) 19.03.2021  Seite 31 von 57



Seite 32 von 57 Modulkatalog Bachelor of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2015 - Kernfach

Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen
Systeme eingeführt; es werden also im Wesentlichen Probleme der
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme
- nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen
behandelt. In den Seminaren wird besonders auf die spezifischen
Methoden des Vergleichs politischer Systeme eingegangen, soweit
diese über die allgemeinen Methoden der empirischen Sozialforschung,
die im Modul BASOZ 0.1 gelehrt werden, hinausgehen. Diese werden an
Beispielen des Vergleichs bestimmter politischer Systemtypen eingeübt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme.
Kenntnisse und Fähigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur und Hausarbeit (je 50 % der Modulnote)
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --

Seite 32 von 57  Stand (Druck) 19.03.2021



Modulkatalog Bachelor of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2015 - Kernfach  Seite 33 von 57

Modul  POL 310  Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (I)

Modulcode POL 310

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland
(I)

Modultitel (englisch) Political System of the Federal Republic of Germany I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 210
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 210

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Studierende, die ihre
Bachelorarbeit im Bereich Politische Systeme  schreiben wollen, sollten
zuvor ein Vertiefungsmodul dieses Bereichs absolviert haben.
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13):
Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2SWS), Selbststudium
c.) Lehrforschungsprojekt (4 SWS), Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen
des Moduls POL 311 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Abhängig vom gewählten Fokus, beschäftigt sich das
Vertiefungsmodul mit zentralen Themen und Problemstellungen
der politischen Systemlehre im europäischen Kontext und mit
spezifischen Fragestellungen der Politischen Soziologie. Je nach
Schwerpunktsetzung stehen staatliche Institutionen (polity), Prozesse
und Akteure der politischen Willensbildung und Interessenartikulation
(politics) sowie die Inhalte öffentlicher Politiken (public policies)
politischer Systeme auf nationalstaatlicher und europäischer Ebene im
Zentrum.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden über das im Basismodul erworbene
Grundlagenwissen hinaus mit speziellen Forschungsbereichen der
politischen Systemlehre und Politischen Soziologie vertraut gemacht.
Sie entwickeln ihre analytischen Fähigkeiten weiter und vertiefen ihre
Kenntnisse des deutschen politischen Systems in vergleichender
Perspektive. Außerdem werden die Studierenden in speziellen
Forschungsbereichen der Politischen Soziologie mit zentralen Begriffen
und Konzepten, klassischen und modernen Theorien sowie aktuellen
Forschungsergebnissen bekannt gemacht. Methodisch wird eine
vergleichende Perspektive eingenommen und Wert auf theoriegeleitete
Sozialforschung gelegt.
In Lehrforschungsseminaren werden die Studierenden an konkrete
Forschung herangeführt, wo sie ihre im Modul Methoden der
empirischen Sozialforschung (POL 140) erworbenen Kenntnisse
und Fertigkeiten in der empirischen Sozialforschung auf politisch-
soziologische Problem- und Fragestellungen anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
oder mehrere
Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit entsprechen oder
vergleichbaren
Leistungen sowie seminarbegleitenden Leistungen (z.B. Moderation,
Referat oder
vergleichbare Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen
werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)
b.) Zu beiden Seminaren je eine Seminarleistung (je
50% der Modulnote). Dabei ist ein Seminar verpflichtend mit einer
Hausarbeit
und seminarbegleitenden Leistungen (z.B. Referat,Thesenpapiere,
Rezensionen, Gruppenarbeit) abzuschließen. Im
zweiten Seminar kann die Hausarbeit durch andere schriftliche Arbeiten
ersetzt
werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Textanalysen, etc.).
 
c.) Projektarbeit und Forschungsbericht (100%)
 
Jede Prüfungsleistung muss bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit. Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.
 
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 311  Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (II)

Modulcode POL 311

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland
(II)

Modultitel (englisch) Political System of the Federal Republic of Germany II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 210

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Studierende, die ihre
Bachelorarbeit im Bereich Politische Systeme  schreiben wollen, sollten
zuvor ein Vertiefungsmodul dieses Bereichs absolviert haben.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2SWS), Selbststudium
c.) Lehrforschungsprojekt (4 SWS), Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen
des Moduls POL 311 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In Ergänzung zum Vertiefungsmodul I beschäftigt sich Vertiefungsmodul
II mit weiteren speziellen Themen und Problemstellungen der
politischen Systemlehre im europäischen Kontext sowie mit
spezifischen Fragestellungen der Politischen Soziologie. Je
nach Schwerpunktsetzung vertieft das Modul Kenntnisse und
analytische Fähigkeiten in mindestens einem Bereich der politischen
Systemlehre, z.B. mit Blick auf staatliche Institutionen (z.B. Politische
Führung, Governance), Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (z.B. Politische Repräsentation, Lobbyismus)
oder die Inhalte öffentlicher Politiken (z.B. Umwelt-, Sozial- oder
Gesundheitspolitik). Alternativ setzen sich die Studierenden mit
mindestens einem weiteren Themengebiet der Politischen Soziologie
auseinander (z.B. Wahlsoziologie, Parteiensoziologie, Eliteforschung,
kollektive Identitätsbildung, Politische Kultur). Empirische Befunde
beziehen sich dabei vorrangig auf europäische politische Systeme.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden über das im Basismodul erworbene
Grundlagenwissen hinaus mit speziellen Forschungsbereichen der
politischen Systemlehre und Politischen Soziologie vertraut gemacht.
Sie entwickeln ihre analytischen Fähigkeiten weiter und vertiefen ihre
Kenntnisse des deutschen politischen Systems in vergleichender
Perspektive. Außerdem werden die Studierenden in speziellen
Forschungsbereichen der Politischen Soziologie mit zentralen Begriffen
und Konzepten, klassischen und modernen Theorien sowie aktuellen
Forschungsergebnissen bekannt gemacht. Methodisch wird eine
vergleichende Perspektive eingenommen und Wert auf theoriegeleitete
Sozialforschung gelegt.
In Lehrforschungsseminaren werden die Studierenden an konkrete
Forschung herangeführt, wo sie ihre im Modul Methoden der
empirischen Sozialforschung (POL 140) erworbenen Kenntnisse
und Fertigkeiten in der empirischen Sozialforschung auf politisch-
soziologische Problem- und Fragestellungen anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (Dies schließt die Übernahme einer oder mehrerer
adäquater mündlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a.)Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und Seminarnote
(70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit oder mehrere
Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit entsprechen oder
vergleichbaren Leistungen sowie seminarbegleitenden Leistungen
(z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben)
b.) Zu beiden Seminaren je eine Seminarleistung (je 50% der
Modulnote). Dabei ist ein Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit
und seminarbegleitenden Leistungen (z.B. Referat, Thesenpapiere,
Rezensionen, Gruppenarbeit) abzuschließen. Im zweiten Seminar kann
die Hausarbeit durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B.
Mid-Term und Final, Essays, Textanalysen, etc.).
c.) Projektarbeit und Forschungsbericht (100%)
Jede Prüfungsleistung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit. Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.

Empfohlene Literatur k.A.
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Modul  POL 320  Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)

Modulcode POL 320

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)

Modultitel (englisch) Political Theory I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 220
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 220
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Voraussetzung für POL 321; Studierende, die ihre Bachelorarbeit im
Bereich Politische Theorie und Ideengeschichte schreiben wollen, sollten
zuvor ein Vertiefungsmodul dieses Bereichs absolviert haben.
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13):
Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung oder Übung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Im Seminar wenden die Studierenden die erlernten theoretischen
Herangehensweisen an ausgewählten, engeren Problemfeldern an.
Die Vorlesung demonstriert anhand ausgewählter und wechselnder,
gleichwohl breit gefasster Beispiele fortgeschrittene Methoden und
Perspektiven der Politischen Theorie und Ideengeschichte. Wird an
Stelle der Vorlesung eine Übung angeboten, dient diese dem Erwerb
vertiefter methodischer Kenntnisse durch gemeinsame Erarbeitung eines
enger gefassten Themas.
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Lern- und Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist die Vertiefung und Anwendung des
ideengeschichtlichen und theoretischen Basiswissens. Kenntnisse über
Fragestellungen und Methoden der politischen Theorie werden gefestigt
und erweitert; Textverständnis und Argumentationsweisen werden
eingeübt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung (40%) (wird jeweils am Semesterbeginn
bekannt gegeben) und Seminarnote (60%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 321  Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (II)

Modulcode POL 321

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (II)

Modultitel (englisch) Political Theory II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 220

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung oder Übung (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In Ergänzung zum Vertiefungsmodul I erhalten die Studierenden die
Möglichkeit, ihren Wissensstand im Bereich der Politische Theorie
und Ideengeschichte weiter auszubauen und ein differenzierteres
und umfassenderes Verständnis der Teildisziplin zu entwickeln.
Im Seminar wenden die Studenten die erlernten theoretischen
Herangehensweisen an ausgewählten, engeren Problemfeldern an.
Die Vorlesung demonstriert anhand ausgewählter und wechselnder,
gleichwohl breit gefasster Beispiele fortgeschrittene Methoden und
Perspektiven der Politischen Theorie und Ideengeschichte. Wird an
Stelle der Vorlesung eine Übung angeboten, dient diese dem Erwerb
vertiefter methodischer Kenntnisse durch gemeinsame Erarbeitung eines
enger gefassten Themas.

Lern- und Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist die Vertiefung und Anwendung des
ideengeschichtlichen und theoretischen Basiswissens. Kenntnisse über
Fragestellungen und Methoden der politischen Theorie werden gefestigt
und erweitert; Textverständnis und Argumentationsweisen werden
eingeübt.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder mündliche Prüfung (40%) (wird jeweils am Semesterbeginn
bekannt gegeben) und Seminarnote (60%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
Ein Teilmodul kann mit Einverständnis des Modulverantwortlichen in
anderen BA-Studiengängen (außer dem Ergänzungsfach) absolviert
werden, wenn ein inhaltlicher Zusammenhang zum Modul POL 321
erkennbar ist. Es obliegt den Studierenden, die diese Möglichkeit in
Anspruch nehmen wollen, zu klären, ob im gewünschten Studiengang
Lehrkapazitäten vorhanden sind.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 330  Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)

Modulcode POL 330

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)

Modultitel (englisch) Comparative Government I

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

POL 230

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Studierende, die ihre Bachelorarbeit im Bereich Vergleichende
Politikwissenschaft schreiben wollen, sollten zuvor ein Vertiefungsmodul
dieses Bereichs absolviert haben.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde
Erweiterungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesungund Seminar (je 2 SWS) oder: Lehrforschungsseminar (4
SWS)
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 331 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In diesem Projektmodul werden ausgewählte Aspekte des Vergleichs
politischer Systeme behandelt. Anhand exemplarischer Themenbereiche
werden die Kenntnisse des Vergleichs politischer Systeme vertieft und
Methoden und Theorien angewandt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb vertiefter Kenntnisse der Theorien,
Ansätze und Methoden des Vergleichs politischer Systeme. Die
Studierenden werden befähigt, Literaturstudien und empirische
Untersuchungen durchzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 331  Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (II)

Modulcode POL 331

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (II)

Modultitel (englisch) Comparative Government II

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

POL 230

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS) oder: Lehrforschungsseminar (4
SWS)
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 330 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In diesem Projektmodul werden ausgewählte Aspekte des Vergleichs
politischer Systeme behandelt. Anhand exemplarischer Themenbereiche
werden die Kenntnisse des Vergleichs politischer Systeme vertieft und
Methoden und Theorien angewandt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb vertiefter Kenntnisse der Theorien,
Ansätze und Methoden des Vergleichs politischer Systeme. Die
Studierenden werden befähigt, Literaturstudien und empirische
Untersuchungen durchzuführen.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) Jede Modulprüfung muss
mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 340  Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)

Modulcode POL 340

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)

Modultitel (englisch) International Relations I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 240
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 240
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Studierende, die ihre Bachelorarbeit im Bereich Außenpolitik und
Internationale Beziehungen schreiben wollen, sollten zuvor ein
Vertiefungsmodul dieses Bereichs absolviert haben.
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13):
Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a)         Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b)         Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 341 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Die Vorlesung vertieft die Kenntnisse der Studierenden auf den Gebieten
der internationalen Beziehungen. Mit wechselnden Schwerpunkten
werden konkrete Politikfelder, neuere theoretische Ansätze und
Konzepte der Internationalen Beziehungen im Überblick vorgestellt. Ein
besonderer Schwerpunkt liegt auf der Friedens- und Konfliktforschung,
der Außenpolitikanalyse und Internationalen Organisationen.
Die Seminare dienen, bei breiter Themenpalette, der weiteren
Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener
Kenntnisse auf ausgewählte Problemfelder und Fallbeispiele. Zum
Teil wird in Bereichstheorien und Konzepte eingeführt. Ein besonderer
regionaler Fokus liegt auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA.
Lektürekurse zu einzelnen Theorien widmen sich den Primärtexten
der zentralen Referenzautoren. Exkursionen und Simulationen werden
angeboten ebenso wie regelmäßig Veranstaltungen in Englisch.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu grundlegenden Fragen
der internationalen Beziehungen und der Außenpolitikanalyse. Sie
werden befähigt, konkrete Politikfelder konzeptionell und systematisch
zu erfassen, spezifische Problemstellungen methodisch fundiert und
theoriegeleitet zu bearbeiten und kritisch zu reflektieren. Exkursionen
bieten vertiefte Einblicke in die praktische Politik, Simulationen
dienen der Identifikation mit politischen Rollen und der Einübung von
Verhandlungsführung.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a)         Klausur in der Vorlesung (50 %) und Seminarleistung (50 %).
Die Seminarleistung setzt sich zusammen aus Hausarbeit (70%) und
seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. Referat, Thesenpapier,
Rezensionen, Gruppenarbeit). Die Hausarbeit kann durch andere
schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays,
Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit
aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
b)         Zu beiden Seminaren je eine Seminarleistung (je 50% der
Modulnote). Dabei ist ein Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit
(70%) abzuschließen; seminarbegleitende Leistungen fließen in die
Bewertung ein (30%, z.B. Referat, Thesenpapiere, Rezensionen,
Gruppenarbeit). Im zweiten Seminar kann die Hausarbeit durch andere
schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays,
Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit
aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur siehe aktuellen Veranstaltungsplan
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Modul  POL 341  Vertiefungsmodul Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II)

Modulcode POL 341

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II)

Modultitel (englisch) International Relations (II)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 240

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a)         Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b)         Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 340 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In Ergänzung zu Vertiefungsmodul I erweitert die Vorlesung die
Kenntnisse der Studierenden auf den Gebieten der internationalen
Beziehungen. Mit wechselnden Schwerpunkten werden konkrete
Politikfelder, neuere theoretische Ansätze und Konzepte der
Internationalen Beziehungen im Überblick vorgestellt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt auf der Friedens- und Konfliktforschung, der
Außenpolitikanalyse und Internationalen Organisationen.
Die Seminare dienen, bei breiter Themenpalette, der weiteren
Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener
Kenntnisse auf ausgewählte Problemfelder und Fallbeispiele. Zum
Teil wird in Bereichstheorien und Konzepte eingeführt. Ein besonderer
regionaler Fokus liegt auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA.
Lektürekurse zu einzelnen Theorien widmen sich den Primärtexten
der zentralen Referenzautoren. Exkursionen und Simulationen werden
angeboten ebenso wie regelmäßig Veranstaltungen in Englisch.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu grundlegenden Fragen
der internationalen Beziehungen und der Außenpolitikanalyse. Sie
werden befähigt, konkrete Politikfelder konzeptionell und systematisch
zu erfassen, spezifische Problemstellungen methodisch fundiert und
theoriegeleitet zu bearbeiten und kritisch zu reflektieren. Exkursionen
bieten vertiefte Einblicke in die praktische Politik, Simulationen
dienen der Identifikation mit politischen Rollen und der Einübung von
Verhandlungsführung.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

a)  Klausur in der Vorlesung (50 %) und Seminarleistung (50 %).
Die Seminarleistung setzt sich zusammen aus Hausarbeit (70%) und
seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. Referat, Thesenpapier,
Rezensionen, Gruppenarbeit). Die Hausarbeit kann durch andere
schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays,
Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit
aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben. Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.
b)  Zu beiden Seminaren je eine Seminarleistung (je 50% der
Modulnote). Dabei ist ein Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit
(70%) abzuschließen; seminarbegleitende Leistungen fließen in die
Bewertung ein (30%, z.B. Referat, Thesenpapiere, Rezensionen,
Gruppenarbeit). Im zweiten Seminar kann die Hausarbeit durch andere
schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays,
Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit
aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.
Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein

Zusätzliche Informationen zum Modul Ein Teilmodul kann mit Einverständnis des Modulverantwortlichen in
anderen BA-Studiengängen (außer dem Ergänzungsfach) absolviert
werden, wenn ein inhaltlicher Zusammenhang zum Modul POL 341
erkennbar ist. Es obliegt den Studierenden, die diese Möglichkeit in
Anspruch nehmen wollen, zu klären, ob im gewünschten Studiengang
Lehrkapazitäten vorhanden sind.

Empfohlene Literatur siehe aktuellen Veranstaltungsplan

Stand (Druck) 19.03.2021  Seite 49 von 57



Seite 50 von 57 Modulkatalog Bachelor of Arts - 129 Politikwissenschaft - PO-Version 2015 - Kernfach

Modul  POL 350  Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)

Modulcode POL 350

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)

Modultitel (englisch) European Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leiße

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 250 oder POL 250-1
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach: POL 250 oder POL 250-1
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Studierende, die ihre Bachelorarbeit im Bereich Europäische Studien
schreiben wollen, sollten zuvor ein Vertiefungsmodul dieses Bereichs
absolviert haben.
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul
129 B.A. Politikwissenschaft Ergänzungsfach (ab WiSe 2012/13):
Wahlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) 2 Seminare (je 2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 351 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul vertieft das Studium ausgewählter Aspekte der europäischen
Politik. Darunter fallen v.a. Theorien und Probleme europäischer
Integration; Demokratie und Verfassung in der EU und ihren
Mitgliedstaaten; Policy-making in der EU; die Rolle der Europäischen
Union in der internationalen Politik; vergleichende europäische Politik.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über die einschlägigen
politikwissenschaftlichen Theorien, Ansätze und Methoden zur
Analyse der europäischen Integration. Sie können ihre Fähigkeit zum
Verständnis theoretischer Texte weiterentwickeln und Präsentations-
und Argumentationstechniken trainieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprüfung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 351  Vertiefungsmodul Europäische Studien (II)

Modulcode POL 351

Modultitel (deutsch) Vertiefungsmodul Europäische Studien (II)

Modultitel (englisch) European Studies II

Modul-Verantwortliche/r

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Englischnachweis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 250 oder POL 270

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

a) 2 Seminare (je 2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium
Die gewählten Veranstaltungen müssen sich von denen des Moduls
POL 350 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In Ergänzung zum Vertiefungsmodul I erhalten die Studierenden die
Möglichkeit, ihren Wissensstand auf dem Gebiet der Europäischen
Studien weiter auszubauen und ein differenzierteres und umfassenderes
Verständnis der Teildisziplin zu entwickeln.
Das Modul vertieft das Studium ausgewählter Aspekte der europäischen
Politik. Darunter fallen v.a. Theorien und Probleme europäischer
Integration; Demokratie und Verfassung in der EU und ihren
Mitgliedstaaten; Policy-making in der EU; die Rolle der Europäischen
Union in der internationalen Politik; vergleichende europäische Politik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über die einschlägigen
politikwissenschaftlichen Theorien, Ansätze und Methoden zur
Analyse der europäischen Integration. Sie können ihre Fähigkeit zum
Verständnis theoretischer Texte weiterentwickeln und Präsentations-
und Argumentationstechniken trainieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder äquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhältnis von 30:70.
Jede Modulprüfung sowie deren Teilleistungen müssen mindestens
bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
Ein Teilmodul kann mit Einverständnis des Modulverantwortlichen in
anderen BA-Studiengängen (außer dem Ergänzungsfach) absolviert
werden, wenn ein inhaltlicher Zusammenhang zum Modul POL 351
erkennbar ist. Es obliegt den Studierenden, die diese Möglichkeit in
Anspruch nehmen wollen, zu klären, ob im gewünschten Studiengang
Lehrkapazitäten vorhanden sind.

Empfohlene Literatur k. A.
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Modul  POL 400  Berufsfeldbezogenes Praktikum

Modulcode POL 400

Modultitel (deutsch) Berufsfeldbezogenes Praktikum

Modultitel (englisch) Internship

Modul-Verantwortliche/r Tim Niendorf, M.A.

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

berufspraktische Tätigkeit, Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
280 h
20 h

Inhalte Die veranstaltungsfreie Zeit im Winter- und Sommersemester bietet
den Studierenden Gelegenheit, ein Praktikum in einem politiknahen
Beschäftigungsfeld zu absolvieren und im Studium erworbene
Kenntnisse in neuen Kontexten zu erproben. Die praktischen
Erfahrungen sollen in einem Praktikumsbericht festgehalten und
reflektiert werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können sich mit Anwendungsfeldern der
Politikwissenschaft und deren Anforderungen vertraut machen. Das
Modul soll die Bedeutung praxisnaher Fragestellungen und Analysen
verdeutlichen und den Studierenden die berufliche Orientierung
erleichtern.

Voraussetzung für die Zulassung zur
Modulprüfung

-

Voraussetzung für die Vergabe von
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Praktikumsbericht (bestanden / nicht bestanden)

Zusätzliche Informationen zum Modul Das Praktikum kann zeitgleich mit dem Schreiben der Bachelor-Arbeit
absolviert werden. Empfohlen wird allerdings, dass das Praktikum vor
dem Anmelden zur Bachelor-Arbeit

Empfohlene Literatur -
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Modul  POL 500  Bachelorarbeit

Modulcode POL 500

Modultitel (deutsch) Bachelorarbeit

Modultitel (englisch) Bachelor thesis

Voraussetzung für die Zulassung
zum Modul

Für die Anmeldung zur BA-Arbeit bzw. für die Zulassung zur BA-Arbeit
ist erfolgreiche Präsentation eines Thesenpapiers zur Bachelor-Arbeit in
einem Oberseminars Voraussetzung.

Häufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Oberseminar zur Vorbereitung auf das Verfassen einer BA-Arbeit;
betreute Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
15 h
285 h

Inhalte Die Studierenden erstellen eine BA-Arbeit zu einer ausgewählten
Fragestellung. Im vorbereitenden Oberseminar stellen sie Thema,
Fragestellung, Methode und Datenlage vor und diskutieren diese.

Zusätzliche Informationen zum Modul Der Besuch des BA-Oberseminars erfolgt in der Regel im Semester
vor dem Verfassen der BA-Arbeit (im Falle eines Auslandsstudiums
kann das OS auch in dem Semester absolviert werden, in dem die
BA-Arbeit verfasst wird). Daraus folgt zwingend, dass Studierende
sich rechtzeitig um ein Thema und eine/n BetreuerIn für die BA-Arbeit
kümmern müssen.
Die Bearbeitungszeit für die BA-Arbeit beträgt gemäß Prüfungsordnung
12 Wochen.
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

Abkürzungen für Veranstaltungen

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

T.... Tutorium

Tu.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung
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Abkürzungen für Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

VT.... Vortrag

Vor.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

WOS.... Workshop

Wo.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.... Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlüsselqualifikationen

FSV.... Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut für Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schlüsselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB....Thüringer Universitäts- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS.... Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 186544 - Hybrid: Internationale Organisationen: Theoretische und Empirische Grundlagen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28093 - BM Internationale Organisationen Tutorium Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 173550 - ONLINE-Plus: UNIGA / SChillerMUN - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186544 - Hybrid: Internationale Organisationen: Theoretische und Empirische Grundlagen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28094 - BM Internationale Organisationen Leistungsnachweis

	Modul: POL 260-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen
	Prüfungsnummer: 28311 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28313 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186544 - Hybrid: Internationale Organisationen: Theoretische und Empirische Grundlagen - Vorlesung



	Modul: POL 280 - Basismodul Politische Systeme im Vergleich
	Prüfungsnummer: 28401 - Basismodul Politische System im Vergleich: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28403 - Basismodul Politische Systeme im Vergleich: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 28402 - Basismodul Politische System im Vergleich: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28404 - Basismodul Politische Systeme im Vergleich: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 310 - Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (I)
	Prüfungsnummer: 28111 - a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28113 - a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186426 - ONLINE-Plus: Mitte-rechts-Parteien und die populistische Herausforderung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28112 - a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28114 - a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 186447 - ONLINE: Vergleichende Wahlsystemforschung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186449 - Online: Parteiensysteme im Vergleich - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186831 - ONLINE: exploration of UK Party Politics - Seminar


	Prüfungsnummer: 28115 - b) Seminarleistung 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28116 - b) Seminare Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 28117 - b) Seminarleistung 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28116 - b) Seminare Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 28119 - c) Projektarbeit und Forschungsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28118 - c) Lehrforschungsprojekt Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 311 - Vertiefungsmodul Politisches System der Bundesrepublik Deutschland (II)
	Prüfungsnummer: 28121 - a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28123 - a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186426 - ONLINE-Plus: Mitte-rechts-Parteien und die populistische Herausforderung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28122 - a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28124 - a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 186447 - ONLINE: Vergleichende Wahlsystemforschung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186449 - Online: Parteiensysteme im Vergleich - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186831 - ONLINE: exploration of UK Party Politics - Seminar


	Prüfungsnummer: 28125 - b) Seminarleistung 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28126 - b) Seminar Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 28127 - b) Seminarleistung 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28126 - b) Seminar Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 28129 - c) Projektarbeit und Forschungsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28128 - c) Lehrforschungsprojekt Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 320 - Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (I)
	Prüfungsnummer: 28131 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (I) Klausur oder mdl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28133 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (I) Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 186481 - ONLINE: Ideengeschichte der Neuzeit I - 15. bis 17. Jahrhundert. Renaissance, Reform, Revolution - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 186970 - ONLINE: History of Canada since 1867 - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28132 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (I) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28134 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (I) Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 186482 - ONLINE: Politisches Denken in der Reformation - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186490 - ONLINE: Conflict, Gender and Peace - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186492 - ONLINE: Anti-Intellectualism and Populism in the United States - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186853 - ONLINE: Schlüsselwerke der Bewegungslinken. Ansatzpunkte postkolonialer, feministischer, ökologischer und libertärer Gesellschaftstransformation - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186990 - ONLINE: Special Topics in Canadian History: The Canadian Frontier - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186487 - ONLINE: Lektürekurs John Locke - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 187016 - ONLINE: History of Canada to 1867 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186983 - ONLINE: History of Canada since 1867 - Seminar/Übung



	Modul: POL 321 - Vertiefungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte (II)
	Prüfungsnummer: 28141 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (II) Klausur oder mdl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28143 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (II) Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 186481 - ONLINE: Ideengeschichte der Neuzeit I - 15. bis 17. Jahrhundert. Renaissance, Reform, Revolution - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 186970 - ONLINE: History of Canada since 1867 - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28142 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (II) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28144 - VM Politische Theorie und Ideengeschichte (II) Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 186482 - ONLINE: Politisches Denken in der Reformation - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186490 - ONLINE: Conflict, Gender and Peace - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186492 - ONLINE: Anti-Intellectualism and Populism in the United States - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186853 - ONLINE: Schlüsselwerke der Bewegungslinken. Ansatzpunkte postkolonialer, feministischer, ökologischer und libertärer Gesellschaftstransformation - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186990 - ONLINE: Special Topics in Canadian History: The Canadian Frontier - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 186487 - ONLINE: Lektürekurs John Locke - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 187016 - ONLINE: History of Canada to 1867 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186983 - ONLINE: History of Canada since 1867 - Seminar/Übung



	Modul: POL 330 - Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (I)
	Prüfungsnummer: 28151 - VM Vergleichende Regierungslehre (I)  Vorlesungsklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28154 - VM Vergleichende Politikwissenschaft (I) Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 186447 - ONLINE: Vergleichende Wahlsystemforschung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186426 - ONLINE-Plus: Mitte-rechts-Parteien und die populistische Herausforderung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28152 - VM Vergleichende Regierungslehre (I) Seminarmnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28153 - VM Vergleichende Politikwissenschaft (I) Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 186449 - Online: Parteiensysteme im Vergleich - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186831 - ONLINE: exploration of UK Party Politics - Seminar



	Modul: POL 331 - Vertiefungsmodul Vergleichende Regierungslehre (II)
	Prüfungsnummer: 28161 - VM Vergleichende Regierungslehre (II)  Vorlesungsklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28164 - VM Vergleichende Regierungslehre (II) Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 186447 - ONLINE: Vergleichende Wahlsystemforschung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186426 - ONLINE-Plus: Mitte-rechts-Parteien und die populistische Herausforderung - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 28162 - VM Vergleichende Regierungslehre (II) Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28163 - VM Vergleichende Regierungslehre (II) Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 186449 - Online: Parteiensysteme im Vergleich - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186831 - ONLINE: exploration of UK Party Politics - Seminar



	Modul: POL 340 - Vertiefungsmodul Internationale Beziehungen (I)
	Prüfungsnummer: 28171 - VM Internationale Beziehungen (I): a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28173 - VM Internationale Beziehungen (I): a) Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 28172 - VM Internationale Beziehungen (I): a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28177 - VM Internationale Beziehungen (I): a) Seminar,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186614 - ONLINE: Global Economic Governance - Seminar


	Prüfungsnummer: 28175 - VM Internationale Beziehungen (I): b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28174 - VM Internationale Beziehungen (I): b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 133851 - ONLINE: Global Economic Governance (Geselschaft und Konflikt im Kaukasus, Teil II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186615 - ONLINE: Weltunordnung und deutsche Außenpolitik: Auf der Suche nach Orientierung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - ONLINE: Politik von Westeros: Theorien der Internationalen Beziehungen und Popkultur   (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar


	Prüfungsnummer: 28176 - VM Internationale Beziehungen (I): b) Seminarleistung II

	Modul: POL 341 - Vertiefungsmodul Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II)
	Prüfungsnummer: 28181 - VM Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II): a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28183 - VM Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II): a) Vorlesung,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 0

	Prüfungsnummer: 28182 - VM Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II): a) Seminarleistung
	Prüfungsnummer: 28185 - VM Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II): b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28184 - VM Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II):  b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 4
	Lehrveranstaltung: 133851 - ONLINE: Global Economic Governance (Geselschaft und Konflikt im Kaukasus, Teil II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186614 - ONLINE: Global Economic Governance - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186615 - ONLINE: Weltunordnung und deutsche Außenpolitik: Auf der Suche nach Orientierung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - ONLINE: Politik von Westeros: Theorien der Internationalen Beziehungen und Popkultur   (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar


	Prüfungsnummer: 28186 - VM Außenpolitik und Internationale Beziehungen (II): b) Seminarleistung II

	Modul: POL 350 - Vertiefungsmodul Europäische Studien (I)
	Prüfungsnummer: 28195 - VM Europäische Studien (I): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28193 - VM Europäische Studien (I) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 186498 - ONLINE-PLUS: Politikgestaltung in der EU - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186499 - Europäische Entwicklungspolitik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186500 - Die EU und Zukunft europäischer Integration aus Sicht  der Visegrad Staaten - Seminar


	Prüfungsnummer: 28196 - VM Europäische Studien (I): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28197 - VM Europäische Studien (I) Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 351 - Vertiefungsmodul Europäische Studien (II)
	Prüfungsnummer: 28205 - VM Europäische Studien (II): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28203 - VM Europäische Studien (II) Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186498 - ONLINE-PLUS: Politikgestaltung in der EU - Seminar


	Prüfungsnummer: 28206 - VM Europäische Studien (II): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28207 - VM Europäische Studien (II) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186498 - ONLINE-PLUS: Politikgestaltung in der EU - Seminar



	Modul: POL 400 - Berufsfeldbezogenes Praktikum
	Prüfungsnummer: 28211 - Praktikumsbericht

	Modul: POL 500 - Bachelorarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 7003 - Bachelorarbeit: Oberseminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 186433 - Forschungskolloquium - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 186453 - ONLINE: Oberseminar für Examenskandidaten/ innen - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 186486 - ONLINE: Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 186503 - ONLINE-PLUS: Oberseminar - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 186546 - ONLINE-Plus: Oberseminar für Abschlussarbeiten - Oberseminar


	Abkürzungen


